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PLÖN. Vom Architektonischen
her betrachtet sind es zwei Win-
tergärten am Elly-Heuss-
Knapp-Haus im DRK-Zentrum
für Gesundheit und Familie in
der Plöner Ölmühlenallee,
praktisch gesehen zusätzliche
Speisesäle. Und aus therapeu-
tischer Sicht sind sie unerläss-
lich für die Betreuung von Kin-
dern, die an Epilepsie oder
ADHS (Aufmerksamkeitsdefi-
zit-Hyperaktivitätsstörung) lei-
den.

Die therapeutische Sicht ist
es auch, die beim Klinik-
leitungs-Duo mit dem Medizi-
ner Hans Hartmann und der So-
zialtherapeutin Sonja Tschent-
scher für große Freude sorgt.
Die beiden wissen, wie wichtig
es ist, bei den Patienten zwi-
schen einem halben Jahr und
13 Jahren die Reizüberflutung
durch Geräusche so gut es geht
zu dämpfen.

Dafür sei die Erweiterung
ideal, wie auch die Qualitäts-
managementbeauftragte Jani-
ne Reinhard betont: Statt eines
einzigen engen, lauten und
dunklen Speisesaals (mit Aus-
weichmöglichkeit ins Kamin-
zimmer) mit Platz für 60 Perso-
nen habe man nun in den licht-
durchfluteten Anbauten viel

mehr Platz (und damit mehr Ru-
he) für bis zu 100 Mütter oder
Väter mit Kindern, die in Plön
zur Kur sind.

Hartmann wie Tschentscher
macht die Auslastung der Ein-
richtung Mut für die Zukunft:
Im Regelfall würden dreiwö-
chige Kuren bewilligt, Verlän-
gerungen gäbe es nur selten,
weil das Haus meist ausge-

bucht sei. Für Väter oder Mütter
mit an Epilepsie erkrankten
Kindern gebe es sogar eine
Warteliste.

Der Präsident des DRK-Lan-
desverbands, Henning Kramer,
machte deutlich, dass das DRK
Unterstützung bei der Verwirk-
lichung des 440 000-Euro-Pro-
jektes hatte: Rund 200 000 Euro
seien vom Bundesfamilienmi-

nisterium, und 119 000 Euro von
der Deutschen Fernsehlotterie
gekommen. Sicher auch eine
Anerkennung der Arbeit in
Plön, wo 1969 bundesweit die
ersten Mütterkuren mit
Kleinstkindbetreuung angebo-
ten worden waren. Markus Lu-
banski, Geschäftsführer der
DRK-Zentren für Gesundheit
und Familie, betonte, dass man

sich die Entscheidung nicht
leicht gemacht habe. Nach ei-
ner langjährigen Flaute bei der
Bewilligung von Kuren seien
die Belegungszahlen aber in-
zwischen so stabil, dass man die
Plöner Einrichtung in dem 1909
gebauten Herrenhaus gerne
aufgewertet habe: „Aus dem
Schmuckstück ist jetzt ein Ju-
wel geworden.“

Gläserne Therapiegehilfen 
Anbauten am Plöner DRK-Zentrum bringen medizinischen und praktischen Nutzen

VON PETER THOMS
...................................................

Freude über den therapeutisch sinnvollen Anbau der Mutter-Kind-Klinik in Plön: Der medizinische Klinikleiter Hans Hartmann (von links),
die kaufmännische Leiterin der DRK-Zentren für Gesundheit und Familie Tanja Lessau, die sozialtherapeutische Klinikleiterin Sonja Tschent-
scher, sowie Ralph Schmieder vom Vorstand des DRK-Landesverbands und DRK-Präsident Henning Kramer. FOTO: PETER THOMS

Aus dem 
Schmuckstück ist jetzt 
ein Juwel geworden.
Markus Lubanski,
Geschäftsführer der DRK-Zentren
für Gesundheit und Familie

BÜHNE

HOHWACHT
Flunder: 18 Uhr, Flunderkonzert mit
dem Shantychor der Lütjenburger
Liedertafel, Promenade

POLITIK

MÖNKEBERG
SPD-Ortsverein: 19.30 Uhr, er-
weiterte Vorstandssitzung, Ge-
meindesitzungssaal, Dorfstraße 1

SCHWENTINENTAL
Ausschuss für Bauwesen: 19 Uhr,
Rathaus, Theodor-Storm-Platz 1

SCHÖNBERG
Planungsausschuss: 19 Uhr, Rat-
haus Schönberg, Sitzungssaal

DIES + DAS

PLÖN
Stadt Plön: 17-18 Uhr, Sprechstunde
des Bürgervorstehers Dirk Krüger,
Tel. 04522/505722, Rathaus,
Schlossberg 3/4

PREETZ
Die Fähre e.V.: 17.30-19.30 Uhr,
Treffen, Feldmannsplatz 6
DRK: 18-20 Uhr, Ich-kann-was-
Gruppe, Vereinsheim, Gasstraße 25
Evangelische Kirchengemeinde:
15 Uhr, Seniorennachmittag mit
Anne-Kathrin Kalb: Stadtrundgang
mit Bildern, Bugenhagenhaus,
Waldweg 1
Gemeindebegegnungsstätte: 15
Uhr, Begegnungskaffee mit altem
Liedgut und Schlagern, Haus am
Kirchsee, Am Kirchplatz
Grüner Tisch: 17 Uhr, Magistrats-
zimmer, Bahnhofstraße 27
Klinik: 15 Uhr, Diabetes-Schulung:
häufige Rechtsirrtümer bei Dia-
betes mellitus, Klinik, Am Kranken-
haus 5
Stadtbücherei: 15.30 Uhr, Aktion
Leselust: Vorlesestunde für Kinder
ab vier Jahren, Gasstraße 5

SELENT
DRK: 15-17 Uhr, Teestube, Ortsverein
Lammershagen/Wittenberg, Rund-
weg 6

WOCHENMÄRKTE

HEIKENDORF
Parkplatz: 14-18 Uhr

NOTDIENSTE
Feuerwehr: Tel. 112, Polizei: Tel. 110
Hausärztlicher Bereitschafts-
dienst: Do 18-7 Uhr, Tel. 116117
Ärztlicher Notdienst für die Krei-
se Plön und Ostholstein: Anlauf-
praxis in der Klinik Preetz und der
Sana-Klinik Eutin: Donnerstag 19-21
Uhr

Tierärzte Kreis Plön: Tel. 01805/
843736
Giftunfälle: Tel. 24041 (Auskunft)

Apotheken von 8-8 Uhr
Apotheke Pönitz: Scharbeutz,
Lindenstraße 27, Tel. 04524/265
Markt-Apotheke: Neustadt, Am
Markt 5, Tel. 04561/51960

TIPPS&TERMINE

GREBIN. Ein temperament-
volles weibliches Akustik-Duo
ist am Sonnabend, 10. Sep-
tember, ab 20 Uhr in der
Grebiner Hofkneipe zu Gast:
Silvy Braun und Andrea von
Rehn spielen als Venus on
Strings mit ihren Gitarren
unterschiedliche Cover-Songs
unter anderem von Adele,
AC/DC, Amy Winehouse,
Duffy, Juanes, Michael Jack-
son, Queen, U2 sowie deut-
sche Titel.

Akustik-Duo rockt
die Hofkneipe

PLÖN. Den bundesweiten Tag
des offenen Denkmals am Sonn-
tag, 11. September, nimmt der
Verein Prinzenhaus zu Plön zum
Anlass, die „Perle des Rokoko“
im Plöner Schlossgebiet von 11
bis 17 Uhr ins rechte Licht zu rü-
cken. Kostenlose Führungen,
Informationen der Deutsche
Stiftung Denkmalschutz, eine
Mal- und Bastelecke für Kinder,
der Vortrag „Gemeinsam Denk-
male erhalten – Erfolgsmodell

Plöner Prinzenhaus“ (ab 12 Uhr)
und die Familienführung „Ein
Tag im Leben der Plöner Her-
zogskinder“ (ab 14 Uhr) machen
den Besuch des Prinzenhauses
lohnenswert. Interessant auch
der Film Kaiserkinder (aus der
ZDF-Reihe History), der Einbli-
cke gibt in die unterschiedlichen
Lebenswege der sechs Söhne
Kaiser Wilhelms II., deren Plöner
Schulzeit um 1900 dem Prinzen-
haus den Namen gab. pts

Prinzenhaus öffnet seine Türen

EUTIN. Der Kulturbund Eutin be-
ginnt die neue Saison am Freitag,
9. September, um 20 Uhr mit ei-
nem Konzert der Jeanine Vahl-
diek Band (Die Band mit der Har-
fe) im Binchen Filmkunsttheater,
Albert-Mahlstedt-Straße 2. Wie
erdverbunden und trotzdem ma-
gisch entrückt eine Harfe klingen
kann, zeigt Jeanine Vahldiek. Be-
gleitet wird sie von Steffen Haß
am Schlagzeug, einem Meister

auf ungewöhnlichen Percussi-
ons-Instrumenten wie Cajon,
Bassdrum, Jarimba, Cajudoo
oder Rainmaker. 

Zusammen spielen sie Stücke
mit einem Sound irgendwo zwi-
schen Pop, Rock und Jazz. Karten
gibt es im Vorverkauf in der Tou-
rist-Info am Markt, über die Web-
seite www.kulturbund-eutin.de
und an der Abendkasse ab 19.30
Uhr. RB

Jeanine Vahldiek Band spielt in Eutin

DERSAU. Premiere in Dersau:
Das erste Open-Air-Kino im
Gemeindegarten am Sonn-
abend, 10. September, zeigt ab
20.30 Uhr acht Kurzfilme in
echter Kino-Atmosphäre mit

Getränken und Popcorn. Besu-
cher sollten Sitzgelegenheiten
mitbringen. Bei schlechtem
Wetter wird die Veranstaltung
in die Christuskirche verlegt.
Der Eintritt ist frei. RB

Kurzfilme im Open-Air-Kino

MALENTE. Die Vorbereitungen
für den 21. Bauernmarkt in Ma-
lente am Sonnabend und Sonn-
tag, 10. und 11. September, lau-
fen auf Hochtouren. Ab 10 Uhr

heißt es wieder „Eeten, Drin-
ken, Klönen … rund um die
Tewskate!“ Auf der Bühne spie-
len die Bands Windwurf und Bit-
ter Lemon aus Ascheberg. RB

Bauernmarkt lockt mit Musik
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